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Ihr Schulelternbeirat

Vorsitzende Frau Ingrid Fahrner 06251/73199

Stellv. Vorsitzende Frau Petra Wilberg 06251/935577

Vertreter der Schulzweige
Hauptschule Herr Andreas Fertig 06251/64717

Frau Martina Mutzbauer 06245/7520

Realschule Herr Stefan Voltz 06251/2172

Frau Ulrike Hartmann 06251/64558

Gymnasium Frau Ingrid Fahrner 06251/73199

Frau Petra Wilberg 06251/935577

                                                                                                   Bensheim, den 27. Oktober 2008

Liebe Eltern, liebe Lehrerinnen und Lehrer, liebe Schulgemeinde,

nachdem die Herbstferien  beendet sind und Sie sich hoffentlich gut erholen konnten, möchten wir Sie mit 
diesem Elternbrief herzlich grüßen. Wir freuen uns sehr, dass wir dieses Schuljahr wieder so viele neue 
Schülerinnen und Schüler in der Geschwister Scholl Schule willkommen heißen durften.
Inzwischen wurden die neuen Klassenelternbeiräte gewählt. Vielen Dank an die Eltern, die sich für dieses 
Amt  zur  Verfügung  gestellt  haben.  Zur  Förderung  des  Informationsflusses  und  zur  Erleichterung  des 
gegenseitigen Kennenlernens haben sich im September die Vorstandsmitglieder des Schulelternbeirates und 
die Klassenelternbeiräte der fünften und sechsten Klassen getroffen. In offener, freundlicher Atmosphäre 
wurden Erfahrungen ausgetauscht und Fragen beantwortet.
Notenschutz  bei  Lese-Rechtschreib-Schwäche  (LRS)  war  an  diesem  Abend  ein  zentrales  Thema.  Frau 
Petermann,  die  LRS  Koordinatorin  der  GSS,  hat  deshalb  zusammengefasst,  wie  das  Verfahren  in  der 
Jahrgangsstufe 5 abläuft:

LRS - Feststellung und Notenschutz
Bei  einer  entsprechenden  Bemerkung  im  Zeugnis  der  Klasse  4  wird  der  Notenschutz  automatisch 
übernommen.  Die  Klassenleitung  und  die  Deutschlehrkraft  informieren  sich  in  der  Regel  anhand  der 
Schülerakte.
Sollte es den Fachlehrerinnen und –lehrern nicht bekannt sein, dass ein Kind gefördert wurde, sollten die 
Eltern das Gespräch suchen bzw. die Betreffenden durch eine Nachricht im Mitteilungsheft informieren (am 
besten auch unterschreiben lassen).
Sollte irrtümlich eine Note erteilt und der vorliegende Notenschutz aus der Grundschule übersehen worden 
sein, so wird dies nachträglich korrigiert (rückwirkende Anwendung des Notenschutzes).
Auf der pädagogischen Klassenkonferenz beraten die Lehrkräfte über alle Kinder neu, ziehen aber dabei 
natürlich frühere Fördermaßnahmen sowie evtl. vorliegende aktuelle Gutachten mit heran (vgl. Verordnung 
und Erlass vom Mai 2006).

Eltern erhalten eine schriftliche Mitteilung, wenn besondere Maßnahmen zu ihrem Kind beschlossen wurden 
und können sich beraten lassen.

Die  pädagogische  Konferenz  zur  Feststellung von  LRS mit  Beschluss  über  Fördermaßnahmen fand am 
Dienstag, dem 21. Oktober, um 14 Uhr statt.



Der  Elternabend  für  die  Jahrgangsstufe  5  zum  Thema  LRS  ist  voraussichtlich  am  Mittwoch,  dem  3. 
Dezember.

Schulinspektion
Vom 23.9. bis zum 26.9. fand in der GSS die Schulinspektion statt. Die Inspektoren besuchten während 
dieser Zeit viele Unterrichtsstunden. Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer, nicht pädagogisches 
Personal  sowie  Eltern  standen  den  Inspektoren  als  Interviewpartner  zur  Verfügung.  Der  Bericht  der 
Inspektoren wird am 12. Dezember  den mit  der Inspektion beschäftigten Gremien der  Schulgemeinde 
vorgelegt. Der Schulelternbeirat wird die Eltern im nächsten Elternbrief über die Ergebnisse informieren.

Flohmarkt
Am Samstag, dem 1. November 2008, findet von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr in der Schulstraße der GSS der 
gemeinsame Flohmarkt zusammen mit der Grundschule Kappesgärten statt. Die Standgebühr beträgt 2€ 
pro Tisch. Außerdem ist ein Kuchen mitzubringen. Wer sich noch einen Stand reservieren möchte, sollte 
dies bitte umgehend tun. Außer einem reichhaltigen Kuchenbuffet und anderer Köstlichkeiten werden wir 
Sie an diesem Tag mit einem bunten Unterhaltungsprogramm überraschen. Wir würden uns sehr freuen, an 
diesem Tag viele Eltern begrüßen zu dürfen.

Verunreinigungen der Toiletten
Leider  hat   sich  seit  unserem letzten Elternbrief  die  Situation  in  den Schultoiletten  noch immer nicht 
gebessert. Nach wie vor werden die Toiletten absichtlich verschmutzt, zerstört und unter Wasser gesetzt. 
Wir  bedauern  sehr,  dass  einige  Schüler  so  respektlos  mit  fremdem  Eigentum  umgehen  und  dem 
Reinigungspersonal unnötige Arbeit machen.

Schulweg
Bitte, liebe Eltern, parken Sie nicht direkt vor der Schule, wenn Sie Ihre Kinder abholen. Benutzen Sie den 
nahe liegenden Parkplatz und vermeiden Sie so gefährliche Situationen.

Weitere Informationen über unsere Schule finden Sie auf der Internetseite 
www.gss-bensheim.de

Viele herzliche Grüße

Ingrid Fahrner Petra Wilberg Dieter Zangmeister
Vorsitzende des SEB stellv. Vorsitzende Direktor 


